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CHRONIK DER BERNER WOCHE
BERNERLA ND
23. April. Der Regierungsrat verlangt vom

Glossen Rat für Räümungs- und Wie-
derherstellungsarbëiten an der Grimsel-
Strasse als Folge des Ausbruches des
Giubengletschersees einen zusätzlichen
Kredit von 180 000 Franken.

— D'e Gemeinde Lauterbrunnen gibt be-
kannt, dass sie das für 156 400 Franken
<biandversicherte Hotel Kurhaus Wengen
auf Abbruch verkaufe. In diesem ver-
brachte Hindenburg vor dein Kriege
seine Ferien.

26. f In Brienz Peter Huggler, ein Vertre-
ter der alten Schnitzlerschule, ein Mai-,
ster der Tierdarstellung, im Alter von
Uber 80 Jahren.

— An der Simment'luh bricht ein Wald-
brand aus, der einen Waldstreifen von
60 Metern Länge und 1—2 Meter Breite
kahl brennt.

27. Ein grosses Fischsterbet wird in der
Glessen bis hinab nach Rubigen beob-

" achtet.
— Der 55jährige Polizist Otto Zimmermann

in Rohrbach verunglückt beim Velofah-
ren tödlich.

- Ein Fischer fängt in der Aare bei Thun
eine 66 Zentimeter lange ' und 3200 g
schwere Forelle.

28. Das dem Schweiz. Gemeinnutz. Frauen-
verein gehörige Hotel Seehof in Hilter-
fingen wird zu Wohnungen umgebaut.

— Im Habkerntal vollziehen etwa 2-0 Mann
der Schuhfabrik der Konsumgenosseu-
schaffen auf zirka sechs Jucharten Land
ein Anbauwerk, wobei Saatgut, Werk-
zeug usw. « gebuckelt » werden müssen.

28. Im Moos bei Oberbottigen kommen bei
Aushebungsarbeiten ein- Biberschädel so-
wie Knochen von bei uns nicht mehr
vorkommenden Tieren zum Vorschein.

30. lieber 50 Grundeigentümer des Oenz-
gebletes aus den Gemeinden Bettenhau-
sen, Bollodingen, Ober- und Niedercinz
gründen eine Flurgenossenschaft zwecks
Korrektion der Oenz.

— In Melchnau wird die Flurgenossen-
schaff Melchnau-Busswil zwecks Ent«
Wässerung und Flurbereinigung ins Le-
ben gerufen.

— Thun sieht sich genötigt, infolge Woh-
uungsnot im Thunerhof Notwohnungen
einzurichten.

— Bei Aufschliessarbeiten auf der Diem-
tigenallmend wird tief im Berg auf Koh-
len gestossen.

— Die Staatsdomäne St. Johannsen ver-
zeichnet einen noch nie erreichten Tief-
stand an administrativ Eingelieferten.

STADT BERN
24. April, f Emil Kollbrunner, Kaufmann

und Oberst der Infanterie, während meh-
rerer Jahre Platzkommandant von Bern,
im Alter von 61 Jahren.

23. Die vom Eidg. Departement des In-
nem ins Leben gerufene Strassen-Plakat-
ausstellung nimmt in Bern ihren Anfang
durch Aufmachung von 12 Plakaten bei
der Grabenpromenade.

— f Dr. jur. Ernst Cérésole, früher Stabs-
chef der I. Division, im Alter von 71
Jahren. Der Verstorbene war Richter
am Gemischten Aegyptisehen Gericht.

27. Der Osterverkehr im Bahnhof Bern ver-
zeichnet mit 218 Nebenzügen einen Ver-
kehrsrekord. Die Vereinigten Bern-
Worb-Bahnen beförderten am Ostertag
11 000 Personen.

28. Die Nydegg-Kirchgemeinde beschliesst,
eine Hilfspatenschaft für eine evangel.-
griechische Gemeinde in Athen zu Uber-
nehmen.

29. Die Einwohnerzahl der Stadt Bern be-

trug am Anfang des Monats März
181 407 Personen.

80. Verkehrsunfälle ereigneten sich im März
1948 in der Stadt Bern 21, wobei ein
Kind unter 15 Jahren getötet und 18

Personen, wovon zwei Kinder, verletzt
wurden.
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Rasche und prompte Bedienung
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Nicht nur der Grosskaufmann oder Grossindustrielle führt

heute bei der Bank ein Konto, sondern auch der Hand-

werker und Gewerbetreibende

Der Verkehr ist einfach, zweckmässig und bequem,
Solifen Sie noch Bedenken haben, dann kommen Sie zu uns:
Es macht uns Freude, Sie aufklären und beraten zu dürfen.
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2ö. ^.prii. Der kegierunxsrst verisugt vom

Olessen Rst kür Itilümuiigs- und Wie-
dsrberstsllungssrdeiten sn der (Zrimsel-
strssse sis polge des llusbruebss des
Orubengletsebersess einen /usât/iioken
Kredit von 189 999 prsnkvn.

— D's Oemsinde Dsutsrbrunnen gibt de-
ksnnt, dsss sie dss kttr 156 499 prunken
bisndversivbertk Dote! kurbsus Wengen
suk rVbbruob verksuke. In diesem ver-
brsebte Ilindenburg vor dem Kriege
seins pvrien.

26. I In krien/ peter Duggler, ein Vertre-
ter cler slten Kebilit/iersobule, sin Mi-
ster âsr pisrdsrstsllung, im Tlltvr von
über 80 .Iskren.
à âsr Kimmenklub briobt «in Wsld-
brsnd sus, der sinen Wsldstreiken von
69 Metern Dünge und 1—Z Meter krsite
kski brennt.

27. kin grosses pjseksterbet wird in der
Oiessen bis binsb nsob Kubiigen beob-

' sebtvt.
--- Der 55Mbrigs poi i/ist Otto'/.immermsnn

i» kokrkack verunglückt beim Veloksk-
ren tbdlivk.

- kin kisebsr küilgt in der àre bei Vdun
sine 66 Xentiineter Isnge und M») g
sebwerg porello.

28. I)ss dsin Kobwvi/.. Oeineiiiiiüt/.. prsuen-
verein gebbrigs Hotel Seebok in Hitter-
kingen wird /u Woknungen umgebsut.

— Im Dsbksrntal voil/isken etws 39 Msnn
der Lvbubksbrlk der koiisumgsnosseu-
sobskten suk /irks sevbs -luvksrten Dsnd
sin ,4nksuwerk, wobei ssstgut, Werk-
/eug usw. «gebuekeit» werden müsse».

2ö. Im Moos bei Oberbattigen koinmeu b«u

àsbàulgssrbkiteil si» kibörsvbüdsl so-
wie knoebvii von bei uns niebt mekr
vorkommenden Vieren /.um Varsvbein.

39. lieber 59 OluindeigeiltUmer des Den/-
gebietes sus dsn Oemeinden kvttenbsu-
sen, Lolledingen, Ober- und ^isdsrün/.
gründen sine plurgenossensekskt /.weeks
Korrektion der Oen?..

— In Mleknsu wird die plurgeilosseu-
»ekskt Melebiisli-Kusswil /.weeks knt-
Wässerung und plurbereiiiigung ins De-
den geruken.

— Vbun siebt sieb gviiütigt, inkoige Wob-
nungsnot im Vbunerbvk Motwobnungen
ein/uiiobtsn.

— ksi ^uksllbliesssrdeiten suk der Diem-
tigensllmend wird tiek iin kerg suk Kok-
ien gestossen.

— Die Ktsstsdomüne 8t. doksnnsen ver-
/.eiobnet einen noeb nie erreiebten 'kiek-
stund sn sdnlinistrstiv kiiigsiiskerteu.

8V^DV kkkb!
24. ^prii. f kmil kolibrunner, ksnkinsnn

und Oberst der Inkanteris, wülirond mvb-
rerer .Isbre pist/kommsndsnt von Lern,
im ^.Iter voll 61 .Isbrsn.

25. Die vom kidg. Dspsrtement des In-
nern ins Koben geruken e8trsssen-?lskst-
susstellung nimmt in Lern ibrvn /Inksng
durob ^uknisokung von 12 piskstsn bei
der Orsbenprvmensds.

— f Dr. ^jur. krnst Orêsole, krüber Ktsbs-
ebek der I. Division, im ^.Iter von 71
.Isbrvn. Der Verstorbene wsr lìiobter
sm Oemisobten rlejrvptisLben Ovriobt.

27. Der Osterverkebr im ksknkok kern ver-
/.eiobnet mit 218 57eKen/.ÜK>'on einen Ver-
kebrsrokard. Die VereiniAtsn kern-
Worb-Ksbnen bekörderteil sm Ostertsxl
11 ÜOV Personen.

28. Die I^dexK-Xirebxemeinde besvbiiessl,
eine Dilkspstensekakt kür eine vvsn^el.-
Krrioobisobs Oemeinde in Stilen /.u über-
nebmen.

29. Die kinwobner/sbl der 8tadt kern bv-
tru^x sm TVnksn^ des klonsts ^lür/.
131 497 Personen.

3l>. Verkekrsunkiille ereigneten sieb im Mr/.
1943 in der Ktsdt kern 21. wobei ein
Kind unter 15 ,Isbrsn gettitet und 18

Personen, wovon zwei kinder, vsrlvt/.t
wurden.
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